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§ît bet
SÖon bieicm tieinen ©anfouci

flann id) bic 2BcIt betrachten

Unb auf baê Treiben unb ©cfdjrci
Ter kleinen unb ©vofien adjtcn.

Ter Sprung oom alten in'ë nette

3abr
3ft ohne böfe ©efäbrbe

SSollbracht ; ber §immcl ijt [o flar ;

Ter $opf führt feine SBefdjioerbe.

SBaê fd)eert unë ba bie ©ulgarei
ï'iit ihrem 9iattcnfüngcr ;

§itttttmRueipe.
SBir leben nod) in ber Sdjrocij

3iid)l)et
Unb immer lieber unb langer.

3a langer, mer baê nicht anerfennt,

3ft roertf), bafî man ihn impfe
DJÎit 3ieôler'é ïlnfteduugêclement,

©etet)rt burd)feud)ter Sumpbe.

Tod), mer mit unbeflcdtem ©emutlj

SBünfdjt ferner reinlich ju leben,

Tem rcid)t bic Kellnerin 9Jîild) unb

asiut

Son nd)ten Seltlinerreben,

Ta man nun plönlid) ftatt ber 9Jli Iii onen nerf djleuberung eine

DJMUioncner) parnifi erfunben bat unb cê mit einem 9Jtale t>erftel)t,

bei üttilitär, Sifenbatjnen :c. bie 2tuëgaben ju fdjm eitern,
erlaube id) mir, b(c| auf biefem nid)t mehr ungcrobhnlid)cn SBege bie

grage, ob id) bann bei biefer ÜJtnnipulation nicht aud) roieber ber ©e=

fehmälcrtc bin? Taë 23 o l f.

%Z&T* JJoßiorbipfontc ßiffig ju fiejieljen.

Saligula hat einft fein 9to.fl

3um Sonful promouirt,
îieuebig t> a n f i g asinos

gür ©elb boftorifirt.
Trum frifd) herbei! 3m Söunb" eê fteht:
SBem biefer Titel fehlt,

53raud)t feine Uniocrfität,
9iid)tê alê ein Siêchen ©elb.

£>crbei jur §utfabrif unb fauft!
Ten fd)Ied)teften 9totar

DJÎan IJoclor ntriusque tauft,

3ahlt er baë Honorar.
Unb mer biêher nur SBurt gefebabt,

.fîriegt *' ÜJiebijinbiplom.

din Sdjneftcr heifst, wenn er berappt,

©elahrter îluatom.

Magister ludi, eile her!

Tu follft ein Toftor fein g

Pacdagogi, mo nidjt mehr!

Sdjulmeifter ift gemein.

Shdofophie, ßhemie, îjHjijfif,

Theologie unb jus!
Sdjidt ©elb nach Suglanb'ë ^utfabrif,
Tie Starrheit fommt in glufs.

Setjrer.

ber 3>djitfe\

âllfo gebt Stdjt, ein 60 lipon tft ein Slbfdjnitt non einem in
fleine SÖicrcde eingeteilten SPogen, oon toeldjem jeber fein anbereë

9îed)t ha' alê einen beftimmten 3inë 311 begießen. 3llfo roaê ift
ein ßoupon?

©Oji'tler. Sin Goupon ift ein fleineê SSiered oon einem in fleine 33ogen ein=

getheilten tUbfdjnitt, oon rocldjem jeber ein anbereë beffimmteê
9ied)t Ijat/ feinen 3i"? ?u bejiehen.

Çfjucri.
»tiigel.

(Sfjueri.

SBie ftaht'ë, Kogel, fjiinb 3hr ©ui neue Süutfi fdjb i br Ornig?
SBa bah, ba? mirb roo U nüb c fo präffiere, eiê nach cm anbere!

3a bigofdjt, nchmebi i n'itcbt, roen bc (Sidjmeifter djunt unb nüb

alleê g' fi n n e t ifcbt.

Sied) bafî, roaê gheit mid) br (Sidjmeifter, bä ift au fdjo mângëmal

ung'finnet dju, mer halt' en au djbne ftrafe!

33rtefr"afren ber SJteSaftton.
L. P. i. Z. 2lud) uns finb feldjcr îleufjeruugcu bic Wenge jugefomuteu ;

allein aile mujjten unberiidftd)tigt bleiben, ba fie im ©runbe gar uictjtö bciccifcu
tonnten. gür bic 3teiiiabr«u)ün{ajc 3b"tu uub alleu, iueld)c niittljatcn, ljerj=
lieben Danf. Spatz. Sic ©cfdjtditc biefe« jTrämcrlbum« ift fdion eine febr
alte, bei mi et ungefährliche. SDod) jdjaben tann c« nid)t'«, ben getreffeuben etat«

mal bei ben Obren ju fliegen. '-Brieflich, balb metjr. Peter. ütiit ©auf
empfangen. Sie ^Soft übernimmt bie Knittert. P. S. i. C. 68 fofl 1111«

freuen, m e l) r oon Shnen ju boren, ©rujj. B. i. P. SBeforgt unb auf=
gehoben. 9ictourd)aifc für ba« Söciterc. J. R. i. W. ®er ©cmeinbcratl)
Karben hat oerorbnet, e« fei ba« feg. Oceujal)r«n)ünfd)cit auf ba« Strcngftc
verboten, 3un)iberl)aubelube werben polijeilid) aufgegriffen werben", fo lefeu mir
meuigften« in einem bortigen Sofatblattc. SDarunter ifl aber wohl lebiglid) bie
'.'ieujal)i«bettelei '311 ocrjteben uub ba« Verbot ift gerechtfertigt. D. i. H.
Ï8a« in unfrer Wactjt tiegt, foll gefdjeben. ©inftmeitcu ©auf. ksiellcidjt treffen
mir un« gelegentlich auf neutralem i3obcn. ©rufe. M. i. A. 3Bir finb außer
Stanbc, Sbnen über ben jtrad) bcr N. 0. B. weitere ©etail« 311 geben, al«
10a« bic öffentlichen ".Blätter, oorab bie ,,.<jbl«3tg.", Darüber bereit« mitgeteilt.
Sföeuben Sie fid) an biefe Sentcrc, bie bejüglict)eu Drummern finb vielleicht nod)
erhältlidj. Schläuling. l*in fo lauge« ©cbidjt über biefe Söagatellc mürbe
mau uu« nie verjeitjen. R. R. 3m 'Capicrforb. X. X. gcl)lcrl)afte
.Itonftruftion. Jiidit« ¦)tuoitoinc«. Verschiedenen. Unbrauchbar.

ftv Mebc{fpait(v(t
wirb aud) uon ?l*cujai)r ab forterfä)eirten nnb mie 6i§Ijei mit treffenbem 955 0 r t unb mDt)Ig'eIungeuem 33ilb bic potitifdje ©itnotion unfer»

58otcrIonbe§, mie biejenige beâ luêtonbeê tjcleud)tcn. t)et iu evfveufidjftei- ffietft fid) ouäbet)nenbe Scferfreiä be§ SSIatteS ift «emeië genug, bafî

feine bisherige Haltung bic rid)tigc mot unb biefer treu bleibeub, mirb baSfelbe beu fovtfdjvitttidjcn 3fbeen unfevet 3eit tjulbigcnb, für Seben

ein Statt ber Anregung unb llntcrfjoltung fein.
Um bielfeitig geäuferten 2Bünfrf)cu ju entfpved)cu, mirb bem 5tebelfpalter" bon «ReujàÇt ob, ot)ne ßrföfung bei s>lbonucincut§=

prcifcS oud) eine

illullritte Jlttttonr enbeilage
beigegeben, mctdje als mittfa'mfteâ Snfertionêmittet beut 9ßubtituiu beffenâ ju empfehlen ift. Annoncen finb 311 obvcffivcn an boê sititnontcu=

bureau bcr 00. Crclt, ^iifjli & gorn*. in ^iiridj".
Der 2lbonnement8brei§ beträgt, franfo füv bie ^c^tvetj

pv. 12 Monate JÇr. 10, pv. « îOîonatc ÎÇr. S, pv. 3 üÄotmte ^r. X

füv ba» sllu$lanb mit ^ortos^Mf^^Ä«
Won abonnirt bei allen ^oflatiitcru unb 5*ucl>bnn&luHrtcn î fowW bei ber

QfrpeMtitm.

.^ic^tt eine Stitttonccit ©citrtflc.

In der

Von diesem kleinen Sansonei

Kann ich die Wclt betrachten

Und aus das Treiben und Geschrei

Dcr Kleinen und Großen achten.

Ter Sprung vom alten in's neue

Jahr
Ist ohne böse Gesährde

Vollbracht; der Himmel ist so klar;
Der Kops führt keine Beschwerde.

Was scheert uns da die Bulgarei
Mit ihrem Rattensänger;

Stammkneipe.
Wir leben noch in dcr Schweiz

Jnchhei!
Und immer lieber und länger.

Ja länger, wer das nicht anerkennt,

Ist werth, daß man ihn impsc

Mit Ziegler's Ansteckungselement,

Gelehrt durchseuchter Lpmphe.

Doch, wcr mit unbeflecktem Gemüth

Wünscht ferner reinlich zn leben,

Dem reicht die Kellnerin Milch und

Blut
Von ächten Veltlinerreben.

A r a g e.

Ta man nun plötzlich statt dcr Mi llionenvcrschleuderung cine

Millionc n ers va > ni ß crsunden hal und es mit einem Male versteht,

bei Militär, Eisenbahnen :c. die Ausgaben zu schmälern,
erlaube ich mir, bloß auf diesem nichl mehr ungewöhnlichen Wege die

Frage, ob ich da»» bci diescr Manipulation nicht auch wieder der

Geschmälerte diu? Das Volk.

Aoktordiplome billig zu beziehen.

Caligula hat einst sein Roß

Zum Konsul promovirt,
Venedig hansig ssinos

Für Geld doktorisirt.

Drum srisch herbei! Im Bund" es steht:

Wem dieser Titel sehlt,

Braucht keine Universität,

Nichts als ein Bischen Geld.

Herbei zur Hutfabrik und kaust!

Den schlechtesten Notar

Man Doclar »lriusciuo taust,

Zahlt cr das Honorar.
Und wer bisher nur Bart geschabt,

Kriegt s' 'Medizindiplom.
Ein Schnester heißt, wenn er berappt,

Gelahrter Anatom.

I,Iî,-5>'5i.c!i- lulti, eile her!

Tu sollst ein Doktor sein z

pivitago^iiv, wo nicht mehr!

Schulmeister ist gemein.

Philosophie, Chemie, Physik,

Theologie und ^us!
Schickt Geld nach England's Hutfabrik,
Tie Narrheit kommt in Fluß.

Lehrer.

Uns der Schule.

Also gebt Acht, eiu Coupon ist ein Abschnitt von einem in
kleine Vierecke eingetheilten Bogen, von welchem jeder kein anderes

Recht hat als einen bestimmten Zins zu beziehen. Also was ist

ein Conpon?

Schiller. Ein Coupon ist ein kleines Viereck von einem in kleine Bogen ein¬

getheilten Abschnitt, von welchem jeder ein anderes bestimmtes
Recht hat, keinen Zins zu beziehen.

Chneri.
Rägcl.

Chneri.

Wie flaht's, Nägel, händ Ihr Eui neue Mas: scho i dr Ornig?
Wa bah, das wird woll nüd c so prässiere. eis nach cm andcrc!

Ja bigoscht, nchmedi i n'Ächt, wen de Eichmeister chunt und nüd

alles g'sinnet ischt.

Aech baß, was gheit mich dr Eichmeister, dä ist au scho mängsmal
u u g'sinnet chu, mcr hätt' en au chöne strafe!

Briefkasten der Redaktion.
1^. i. Auch uus siud solcher Aeuszeruugcn dic Menge zugekommen ;

allein alle mußten unberücksichtigt bleiben, da sie im Grunde gar nichlS verreise»
tvunlen. Für dic NeujahrSwünsche Jhueu und allen, welche millhalen,
herzlichen vauk. Spà. Dic Geschichte dieses Kiämerlhums ist scho» eine sehr
alle, bei u»S ungefährliche. Doch schaden karr» es irichr's, de» Belrcssenden
einmal bei den Ohren zn kriegen. Brieflich bald mehr. ketsr. Mil Dank
empfange». Dic Post übernimmt die Antwort. 8. i. <ü. Es soll unS
srerie», m e h r von Ihnen zu hören. Gruß. ö. i. Besorgt und auf-
gckovcn. Nelourchaise für das Weitere. ^. R. i. ^V. Der Gcmeinderaib
dachen hal verordnet, cs sei das sog. NeujahrSwünschen auf da« Strengste
verboten, Zuwiderhandelnde werde» polizeilich aufgegriffen werden", so lesen wir
wenigstens in einem dortigen Lokalblatte. Darunter ist aber wohl lediglich die
Nenjahlsdeltelei zu verstehe» nnd das Verbot ist gerechtfertigt. v. i. ll.
Was i» urisier Macht liegt, soll geschehe». Einstweilen Dank. Vielleicht tresse»
nur »nS gelegeullrch ans »eulralcm Bode». Gruß. lVl. i. ^V. Wir siud außer
Slaude, ^htte» über de» Krach dcr N. O. L. ircilere Details z» gebe», als
was die össeullichcn Blätter, vorab dic Hdlszlg.", darüber bereits milgclhcill.
Wenden Sie sich an dicsc Letzlere, die bezüglichen Nummern siud viclleichl uoch
erbälllich. Loliläuling. vin so langcS Gcdicht über dicsc Bagatelle würde
mau »iiö »ie verzeihe». R. R. Im Papierkorb. X. X. Fehlerhafte
.lionslrntlioii. AichlS AnonruncS. Verscluoclsnvn. Unbrauchbar.

Per Uebelspalter"
wird auch von Neujahr ab forterschciiicn und wic bisher mit trcffendcm Wort und wohlgclnngcncm Bild dic politisch/ Situation unser.-

PotcrlondcS, wic diejenige dcs Auslandes bclcuchtcn. Dcr in crfrenlichstcr Wcifc sich ansüchticiidc ^cscrtrcis des Calles ist Bcwcis genug, daß

scinc bisherige Haltung dic richtige war und dicscr trcu bleibend, wird dasselbe dcn fortschrittlichen Jdcen uuscrcr Zeit huldigend, für ^cdcii

cin Blatt dcr Anlegung und Unterhaltung scin.

Um viclscitig geäußerten Wünschen zn entsprechen, wird dcm Ncbclspriltcc" von Ncujahr ob, ohnc Erhöhung dcS Abonncmcnts-

prciscs anch einc

illustrirte Annoncenbeilage
beigcgcbcn, wclchc als wirksainstcs Jnscrtionsmittcl dcm Pnbtilum bestens zn cmpfchlcn ist. Annoncen sind zn àcssircn an das Annoncen-
Burean dcr Hb. Lrell, ^iisjli à Comp, in Zürich".

Dcr Abonncmcntspreis beträgt, franko für dic Schweiz

pr. 12 Monate Fr. I«, pr. <i Monate Fr 5, pr. 3 Monate Fr. î
für dos Ausland mit Porto-Zuschlag.

Man abonnirt bci nllcn Postämtern und Buchhandlungen ; sowic bci der

Expedition.

.Hiezn eine Annoneen Beilage.
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